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Deutſchland und Jtalien
Der Beſuch der italieniſchen Flotte tn Toulon und

die Feſtlichketten die gegenwärtig dort ſtattfinden erregen in
Deutſchland nur wenig Aufmerkſamkeit Man findet es
durchans exklärlich wenn Jtalien das Beſtreben hat freund
ſchaftliche Beztehungen mit Frankreich zu unterhalten und dies
auch äußerlich zu bekunden Aber es beſteht nicht die Be
ſorgniß daß etwa ein engerer Anſchluß Italiens an den Zwel
hund Frankreich und ußland erfolgen könnte Derartige
Höflichkeitsbezeugnngen wie ſie in Toulon ausgetauſcht werden
Feeinfiuſſen nicht den Gang der realen Politik und das reale
Intereſſe Jtaliens weiſt die leitenden Staatsmänner des
italieniſchen Königreichs auf die r des
Dreibunds und vor allem auf gute politiſche und wirth
ſchaftllche Beziehungen zu Deutſchland hin deren Gefährdungwie ſie in der Abſtcht der Agrarier liegt allerdings auch die

beſten d eder Abſichten und Wünſche zu nichle machen
önnte und müßtee Es darf jetzt wohl auch angenommen werden daß das Miniſterium

Zanardellkt welches gegenwärtig am Ruder iſt ſich dieſer
Teberzeugnug nicht verſchlleßt wenngleich bisher weder derMiaſterpra ident Zanardelli noch der Miniſter des Aus
wärtigen Prinetti ſich in der Kammer offen zur Dreibund
politik bekannt haben Der Miniſterpräſident Zauardelli hat
in Verona eine Begegnung mit dem deutſchen Reichskanzler
Grafen Bülow gehäabt er hätte ſie vermeiden können wenn
er eine ſolche Begegnung nicht gewüuſcht hätte Der Schluß W
liegt nahe daß ihm eine le mit dem leitenden dentſchen
Stagtsmann erwünſcht geweſen iſt und wie die Nachrichten
ſauten hat ſich dieſe Ausſprache auch in den freundſchaftlichſten

Formen vollzogen gGewiß muß man in Italien auch auf ein gutes Verhältniß
mit Frankreich Werth legen da politiſche und wirthſchaft
liche Beziehungen beide Nachbarſtagten verknüpfen Wir in
Deutſchland haben keinerle Anlaß darüber verſtinmt
zu ſein wenn ſich dieſe Beziehungen günſtig geſtalten wie
es denn überhaupt eine verkehrte Vorſtellung iſt als
ob die deutſche Politik darauf gerichtet ſei Fraukreich zu
kſollren und in Gegenſatz zu anderen Mächten zu bringen
Sonderbar muthet allerdings an daß als Einleitung zu den
franzöſiſch italieniſchen Feſtlichkeiten von Tonlon ein Befuch
des Präſidenten Loubet in Nizza erfolgt und dadurch
die Erinnerung an die Losreißung Nizzas und
Savoyens von Jtalien wieder wachgernfen iſt Durch die
Falſchheit Napoleon s III iſt dem italieniſchen Freunde und
Bundesgenoſſen ſeiner Zeit Nizza und Savoyen entriſſen worden
und Garibaidi dem Präſident Lonbet in Nizza eine Huldigung
darbrachte hat dieſe Losreißung einen Akt des Betruges und
der Gewalt genannt War es Abſicht oder Ungeſchick wenn
in Nizza ſowohl der Präſident von Frankreich wie der komman
dirende General Metzinger auf die Wichtigkeit der Aufgaben
der franzöſiſchen Trüppen an der franzöſiſch italieniſchen Grenze
hinwieſen Dieſe Reden haben als Einleitung zu den Feſt
lichkeiten von Tonlon einen etwas ſeltſamen Eindruck ge
macht Sie haben jedenfalls die Jtaliener daran erinnert
daß ſie Fraukreich gegenüber allezeit auf der Wacht ſein
müſſen Das politiſche Jntereſſe Jtaliens gebietet den An
ſchluß an Deutſchland und Oeſterreich wenn ſich nicht die
Geſchichte der Lostrenniing von Nizza und Savoyen wieder
holen ſoll Wenn Fraukreich im Bunde mit Rußland Herr
über Dentſchland werden ſollte ſo wird es ſchwerlich die
italieniſche Grenze reſpektiren ſondern wird ſich diejenigen
Gebietstheile aneignen nach denen es Verlangen trägt Der
Austauſch von Höſlichkeiten ändert an der Sachlage nichts
Die italieniſchen Staglsmänner würden ſchlecht ihr Geſchäft
verſtehen wenn ſie nicht an ihrem Theil mitwirkten daß
gegen den franko euſſiſchen Zweibund ein kräftiges
Gegengewicht im Dreibund erhalten bleibt

Aber auch wirthſchafts politiſch iſt Jtalien auf enge
freundſchaftliche Beziehungen mit Deutſchland angewieſen
Unter den Handelsverträgen hat ſich die Ausfuhr Jtaliens nach
Deutſchland ſtark gehoben Während ſie im Jahre 1891 nur
einen Werth von 104 Millionen Mark hatte erreichte ſie 1899
einen Werth von 197 Millionen Mark Die deutſche Ausfuhr
nach Jtalien hat im Jahre 1899 den Werth von 116 Millionen
Mark gehabt Ein Hanptintereſſe hat Italien an der Aufrecht
erhaltung der Weineinfuhr nach Deutſchland Die Agitation
der deutſchen Agrarier die höhere Zollſätze auch auf die
italieniſchen Produkte legen wollen hat naturgemäß Unruhe
und Verſtimmung in Jtalien hervorgernfen Jtalien befindet

ſich wirthſchaftlich in keiner günſtigen Lage und braucht Handels
verträge Es rechnet dabei ſehr auf Deutſchland das ſeit dem
Bau der Gotthardbahn als ein Nachbarland zu betrachten iſt

Die wirthſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
talien zu feſtigen und zu beſſern muß die Aufgabe einer

verſtändigen Politik hüben und drüben ſein D

e Deutſches Reich
Hof und Perſvonalngachrichten

Auf Befehl des Kaiſers wird die engliſche Speeialgeſandtſchaft die heute abend Berlin verläßt vom
eneralmajor Graf Moltke dem Commandenr der 1 Garde

Jnfanferieörigade bis nach London begleitet werden Jſt
Hierunter mehr als ein Ali der Höflichkeit zu erblicken De
kürchtet der Kaiſer etwa neue Zwiſchenfälle auf der Reiſe der

Geſandtſchaft durch deutſches Geblet ähnlich dem geſtern ge
mieldeten Berliner vom Sonntag

Zwiſchen dem Kaifer und dem Sultan hatte anläßlich des
etzten Erdbebens in Konſtantinopel ein Depeſchenwechſel ſtatt

Wie ded Wortlaut dieſer Depeſchen war wie jetzt bekannt
ider

An Se kalſerliche Majeſtät den Sultan Abdul Hamid

ildiz Tief bewegt habe ich von der Gefahr Kenntnlß er
halten in der ſich Eure Majeſtät während des Vairamfeſtes
befand und wie ſichtlich der Allmächtige das koſtbare Leben
Eurer Majeſtät beſchützt hat Jndem ich Eurer Majeſtät
meine aufrichtigſten Glückwünſche zur Errettung aus der Ge
fahr darbringe kann ich meine Bewunderung über Euer
Majeſtät Verhalten und den Beweis von Muth den Sie
Jhren Unterthanen und den anweſenden Fremden gegeben
nicht verhehlen Jch bete zu Gott daß er Eure Majeſtät in
ſeinen gnädlgen Schutz nehme Wilhelm

Die Antwort des Sultans lautete
An Se kalſerliche Majeſtät den deutſchen Kalſer in

Berlin Mit lebhafter Freude habe ich das Telegramm enk
gegengenommen das Eure Majeſtät infolge des Erdbebens am
vergangenen Sonntag an mich zu richten die Güte hatten
Jmmer dem göttlichen Willen unterworfen habe ich nur die
entſprechende Haltung eingenommen Jch danke dem Allmäch
tigen daß er in ſeiner unendlichen Güte mich ſowie Hunderte
Perſonen aus dieſer Gefahr exrettel hat und ich bete zu ihm
daß er Eure Majeſtät und alle Welt vor ähnlichen Gefahren
bewahre Tief gerührt und beglückt von den Gefühlen auf
richtiger Sympathie dle mir Eure Majeſtät auch bei dieſem
Anlaſſe wieder bewleſen bitte ich Eure Majeſtät meinen ganz
beſonderen Dank entgegenzunehmen Abdul Hamid

Prinz und Prinzeſſin Heinrich ſtatteten geſterndem Großherzog von H eben einen Beſuch ab

o Der Prinzregent Lultpold von Bayern hat den
Domkapitular Generalvikar Dr Henle in Augsburg zum Biſchof
von Paſſau ernannt

Laut offiziöſer Meldung wird die Erbgroßbherzogin
ittwe von Weimar die von ſchwerer Krankheit in Rom

geneſen iſt demnächſt zurückkehren Damit wird das tüngſt von
einigen Blättern verbreitete Gerücht von ihrer Wiederver
mählung mit einer nicht dem fürſtlichen Stande angehörigen
Perſönlichkeit hinfällig

Die Königin von England traf geſtern mittag 12
Uhr mit der e Friedrich Carl von Heſſen die ſich ihr
in Frankfurt angeſchloſſen hatte in Cronberg ein und gedenkt
bis Freitag dort zu verwellen

Das Jntereſſe der Geſangbereine an dem Urheberrecht
Der Entwurf des Urheberxrechts ſieht verſchiedene Arten öffent

licher Aufführungen lerſchienener Werke der Tonkunſt vör für
welche die Elnwillkgung der Komponiſten oder ihrer berechtigten
Bertreter nicht erforderlich ſein ſoll So öffentliche Auf
führungen die keinem gewerblichen Zwecke dienen und bei denen
die Hörer ohne Entgelt zugelgſſen werden ſolche bei Volks
feſten mit Ausnahme dex Muſikfeſte Dann 3 öffentliche Auf
führungen bei denen der Ertrag ausſchließlich für wohlthätige
Zwecke beſtimmt iſt und die Mitwirkenden keine Vergütung für
ihre Thätigkeit erhalten und endlich folche die von Vereinen
veranſtaltet werden und bei denen nur die Mktglieder ſowie die
zu ihrem Hausſtande gehörigen Perſonen als Hörer zugelaſſen
werden

Jn der Kommiſſion glaubte ein Theil der Mitglieder in der
Freigabe der bezeichneten Aufführungen eine ſchwere Benach
theiligung der Komponiſten erkennen zu müſſen andere wünſchten
noch eine Erweiterung der Freigabe Von den erſteren wurde
u a geltend gemacht es ſei durchaus unbillig daß die aus
übenden Muſiker für ihre Mitwirkung bei den in erſter Linie
in Betracht kommenden Aufführungen vielleicht hoch bezahlt
würden während die Schöpfer der aufgeführten Tonwerke leer
ausgehen ſollten dies erſcheine um ſo ungerechter wenn man
erwäge daß die Komponiſten leichter Muſik Tingel Tangel
geſchützt ſeien

gelt zugelaſſen werden müſſen ſei kelne genügende Ein
ſchränkung zu finden Aus dieſer Erwägung wurde beantragt
die Einwilligung des Berechtigten nur für ſolche öffentliche Auf
führungen von Werken der Tonkunſt als entbehrlich zu be
zeichnen bei denen ferner die Mitwirkenden keine Vergütung
für ihre Thätigkelt erhalten Ein weiterer Antrag ging dahin
die in dritter Linie aufceſführte Beſtimmung zu ſtreichen
Männerchöre gemiſchte Chöre Werke der Kammermuſik würden
zumeiſt von größeren Muſik und Geſangvereinen aufgeführt
Sei bei den von ſolchen Vereinen verauſtalteten Aufführungen
die Einwilligung der Komponiſten entbehrlich dann würden
gerade die ernſten Komponiſten um die Früchte ihrer Arbeit ge
bracht Das ſei um ſo unbilliger als ſolchen Vereinen reiche
Mittel zur Verfügung ſtänden Dem Einwand gegenüber daß
der Antrag den Jntereſſen der zahlreichen Geſangvereine in
Deutſchland zu nahe trete wurde geltend gemacht daß in Frank
reich die öffentliche Aufführung von Tonwerken ohne Erlaubniß
des Komponiſten ſchlechthin verboten ſet während doch auch
dort zahlreiche leiſtungsfähige Männergeſangvereine beſtehen

Von anderer Seite wurde gewünſcht daß die Sängerfeſte
als Volksfeſte angeſehen werden und auch auf Sängerfeſten
Tonwerke ohne Einwilligung des Berechtigten öffentlich auf
geführt werden dürfen Ein weiterer Antrag erſtrebte baß
öffentliche Aufführungen von Tonwerken für wohlthätige Zwecke
ohue Erlaubniß des Berechtigten in beſonderen Fällen auch
dann geſtattet ſeien wenn die Mitwirkenden Vergütung für ihre
Thätigkeit erhalten

Nachdem bei der Abſtimmung dle in dritter Linie aufgeführte
Beſtimmung geſtrichen war entbrannte bei der zweiten Leſung
der Streit aufs neue Schließlich gelangte der betreffende Ab
ſchnitt in der Faſſung der Vorlage zur Annahme

Wahrſcheinlich wird im Plenum am 16 April die ganze
Streitfrage wieder aufgerollt werden Um ſo nöthiger iſt es
daß die Geſangverelne auch ihrerſeits ſich re gen und ins
beſondere auch Stellung zu dem Vorſchlage nehmen der gemacht
worden iſt dahingehend durch eine Beſteuerung der Vereine
denſelben das Recht der Aufführung von Tonwerken ohne Er
laubniß des Berechtigten zu ſichern Es beſtehen in Deutſchland
etwa 15,000 Geſangvereine Wenn dieſelben durchſchnlttlich
mit 4 Mark beſteuert würden käme eine Summe von 60,000

diejenigen zu widerlegen

Jn der Beſtimmung daß die Hörer ohne Ent

Tantieme Anſtalt anzuſchließen zu Schanden gemacht werden
Die deutſchen Geſangvereine würden dann zöſiſcheKontrolle treten n unter franz de

Politiſches
Die Kanalfronde arbeitet mit Hochdruck weiter um die

ihnen nicht nur unangenehme ſondern auch unbequeme wafſer
wirthſchaftliche Vorlage zu beſeitigen und ſcheut jetzt ſo
gar dabei die Verbreitung falſcher Gerüchte nicht Die
Staatsb Zta welche den Kanalgegnern von jeher Treiber

dienſte leiſtete meldet nämlich ein prenßiſcher Abgeordneter der
zugleich Kammerherr ſei habe vom Hofmarſchallamte die
Aufforderung erhalten ihm vor der Abſtimmung über
die Kanalvorlage mitzutheilen in welchem Sinne er zu
ſtimmen gedenke Der Gewährsmann des Blattes vermuthet
daß man daſſelbe Schreiben an ſämmtliche Abgeordnete die
Kammerherren ſeien gerichtet habe Die Meldung iſt um ſo
thörichter als in der nächſten Zeit eine Abſtimmung über die
Kanalvorlage gar nicht zu erwarten iſt Die 17 Kammer
herren die dem Abgeordnetenhauſe angehören haben alſo noch
Zeit ſich über die Löſung eines etwalgen Konfllkts zwiſchen
böfiſchen und Mandatspflichten ſchlüſſig zu machen und ſo iſt
denn auch der Voſſ Ztg auf eine Anfrage der Beſcheid er
theilt worden daß von dem Hofmarſchallamt ein Schreiden dieſes
oder ähnlichen Jnhalts an Kammerherren die Landtagsabge
ordnete ſind nicht ergangen iſt Der Gewährsmann des anti
ſemitiſchen Blattes muß demnach die angebliche an die betreffenden
Kammerherren ergangene Aufforderung ſich über ihre Stellung
zur Kanalfrage zu änßern aus der Luft gegriffen haben

Die minſſterielle Berl Korreſp ſchreibt Welche Mittel
ein gewiſſer Theil der Preſſe anwendet um der Beruhigung der
öffentlichen Meinung entgegenzuarbeiten die auf Grund der
amtlichen Erklärungen über die behaupteten Ausſchreitungen
unſerer Truppen in Oſtaſien eingetreten iſt dafür ſei
auf ein charakteriſtiſches Beiſpiel hingewieſen Zu dem ausge
ſprochenen Zwecke durch angeblich einwandfrete Thatſachen

welche die ſogenannten Hunnen
briefe als Uebertreibungen und Unwahrheiten bezeichnen
bringt ein ſozialdemokratiſches Blatt Vorwärts als
Beilage eine die Leichname hingerichteter Chineſen
darſtellende Abbildung mit der Ueberſchrift Chriſt
liche Kultur in China Die nunterhalb der Abbildung befindliche
Erläukerung iſt darauf berechnet die Vorſtellung zu erwecken
das dargeſtellle Ereigniß ſtehe mit der Thätigkeit unſerer
Truppen in Ebina in Beziehung Jn Wirklichkeit befindet ſich
daſſelbe Bild mit der Bezeichnung Chineſiſche Köpfe und eng
liſche Zufchauer auf Seite 125/des Werkes Meine Wanderungen
im Jnnern Chlinas, in welchem Eugen Wolf ſeine Tagebuch
aufzeichnungen aus 1896 und 1897 veröffentlichte Das Bild
kam auch uns zu Geſicht und wir müſſen bekennen daß es zu
mal nach Kenntnißnahme von dem Unterdruck bei uns ſofort den
Eindruck erweckte als werde damit eine Abſicht verfolgt die
durchaus zu verwerfen iſt und die ſchärfſte Kritik verdient

Der Verſuch die perſönliche Sicherheit des
Kaiſers dadurch zu erhöhen daß dem Wagen des Kalſers bei
Ausfahrten vier Leibgendarmen auf Rädern die zu
belden Seiten des Geſpannes fahren ſollten beigegeben werden
um ähnlichen Vorkommnlſſen vorzubeugen iſt aus praktiſ
und äſthetiſchen Gründen gefallen Die Anregung zu dieſer Ein
führung ſoll übrigens nicht vom Kaiſer ſelbſt ſondern von der
Umgebung des Monarchen ausgegangen ſein Die Verſuche
haben ergeben daß die Radfahrer trotzdem ausgeſucht kräftige
Leute zu dieſem Zwecke gewählt waren dem Juckergeſpann des
Kaiſers nicht zu folgen vermögen Die Schimmel die der
Monarch faſt ausſchließlich fährt ſind ungewöhnlich ſchnelle und
ausdauernde Pferde die ihre Radbegleitung ſchon auf kürzere
Enkfernung hinter ſich ließen und deren Kräfte völlig erſchöpftenauch ſchienen Kolliſionen auf den verkehrsreichen Straßen die

der kaiſerliche Wagen ausſchließlich fährt unvermeidlich Hierzu
konimt daß ihr Zweck Gefahren abzuwenden faſt illuſoriſch idenn ſie können in ſo ſcharfer Gangart unmöglich im Agekbug

zur Abwehr bereit ſein ſo lange ſie aber auf dem Skahlro
ſein iſt irgend eine Thätigkeit für ſie ausgeſchloſſen Fee
el für das Fallenlaſſen des Projektes noch der unſchöne Ein

druck in die Waagſchale der nur bei einer unfehlbaren Zweck
mäßigkeit der Einrichtung hätte überſehen werden können Auch
bezüglich der Meldung daß die Leibgendarmerke des
Kaiſers mit Lanzen aus gerüſtet werden ſollte und die
Ausbildung der Mannſchaften mit der neuen Waffe demnächſt
beginnen werde iſt nach eingezogenen Erkundigungen an zu

Stelle bisher nichts erfolgt was ſie beſtätigen
onnte

Volkswirthſchaftliches

Gegen den drohenden Quebrachozoll unternimmt ein
Komitee zuſammengeſetzt aus hervorragenden Vertretern aller
mit der Lederinduſtrie Beziehung habenden Branuchen unter
Führung des Verelus Deutſcher Gerber eine über ganz
Deutſchland ſich erſtreckende energiſche Agitation Der
Zoll ſoll dem Vernehmen nach im neuen Zolltarif auf 2
gleich ca 33 Proz des Werthes feſtgeſetzt worden ſein Die
Lederinduſtrie hofft daß durch das gemeinſame Vorgehen aller
durch die Verzollung eines unentbehrlichen Rohproduktes ge

daten Jnterefſentengruppen die Gefahr abgewendet werden
wird

Jn den Kreiſen des Weinhandels und der Weinproduktion
herrſcht tiefe Erregung über die Beſchlüſſe erſter Leſung der
Reichstagskommiſſion zum Weingeſetz le wir aus zuver
läſſiger Quelle erfahren haben ſich eine Reihe der hervor
ragendſten am Weinhandel beſonders inkereſſirten Handels
kammern ſowie ſämmtliche Weinhändlervereinigungen der Moſel
des Rheins der Nahe im Ellſaß in der Pio und in Franken
an die Vereinigung der Berliner Wein händler init dem
Erſuchen gewandt entweder allein oder im Vereine mit den
Aelteſten der Kaufmannſchaft unverzüglich eine Delegirten
verſammlung zu berufen Jn den betreffenden Kreiſen er

Mark zuſammen Jedenfalls muß der Plan der Tonkünſtler
zur beſſeren Ueberwachung ihrer Rechte ſich der franzöſiſchen

wartet man daß dieſem Wunſche alsbald nachgekommen werde
damit noch vor der zweiten Leſung Riener Kommilſſionsbeſchlüſſe
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ein einheltlicher Proteſt aus Nord und Süddeutſchland
erfolge

Parlamentariſches
Die ſogenannte Nebenbahnvorlage deren Einbringung

in nicht zu langer Zeit nach der Oſterpauſe bevorſteht dürſte
den Berl Pol Nachr zufolge einen neuen Bewels dafür
Uefern wie unbegründet die Beſürchtung iſt daß die Staats
regierung über der Waſſerſtraßenpolitik die dem Verkehrs
dedürfniß entſprechende Erweiterung des Staatsbahnnetzes und
die Befriedigung der Bedürfniſſe der auf den Eiſenbahnverkehr
angewleſenen Theile des Landes vernachläſſigen könnte Dieſe
Vorlage wird abgeſehen von einer nennen Forderung zur
Unterſtützung des Vaues von Kleinbahnen zahl
reiche neue Bahnlinien in allen Theilen des
Landes umfaſſen und ſomit dem Verkehrsbedürfniß aller
Provinzen gerecht werden Sle dürfte ſich auch nicht auf das
preußiſche Staatsgeb let allein beſchränken ſondern auch Bahn
banten in denjenigen thüringiſchen Staaten umfſaſſen
deren Elfenbahnen mit dem preußiſchen Staatsbahnnetze ver
einigt ſind

Verwaltung und Rechtspftege
m Der Landwirth Basner war anf Grund der Verordnung

der Königl Regierung zu Königsberg i Pr vom 12 Aug 1895
angeklagt worden weil ſein Sohn Friedrich den Schul
unterricht verſäumt habe Der Angeklagte machte zu
r Vertheidigung geltend ſein Knabe habe das 14 Lebens
ahr bereits zurückgelegt und brauche daher die Schule fernerhin

nicht mehr zu beſuchen Die Bebörde ſteht aber auf dem Stand
punkt daß die Kinder den Schulunterricht bis zum nächſten
Entlaſſungstermin nach dem 14 Lebensjahr beſuchen müſſenDie Straſtanmer ſprach jedoch den Angeklagten frei mit der
Begründung daß die Kinder in Oſt und Weſtpreußen den
Unterricht in der Volksſchule nur bis zum Eintritt des 14 Lebens
jahres zu beſuchen haben Jn der Reviſion ſuchte die Stagts
anwaltſchaft den Standpunkt der Behörde zu begründen Das
Kammergericht wies indeſſen die Reviſion der Staatsanwalt
ſchaft als unbegründet ab da nach der preußiſchen Schnul
ordnung vom 11 Dez 1848 mit dem vollendeten 14 Lebensjahre
die Schulpflicht ihr Ende erreicht abwelchende Beſtimmungen
einer Regierungsverordnung wurden für unerheblich erklärt Jm

inblick auf eine nenlich falſch in vielen Zeitungen mitgethellte
utſcheidung wurde in der Begründung ausdrücklich vom Prä

ſidenten Groſchuff betont daß die Schulordnung vom 11 Dez
1848 nur für die Provinz Preußen und nicht für die ganze
Monarchie gilt

Heer und Flötte
S M S Kaiſerin Auguſt Kommandant Kapitän

zur See Stein iſt am 10 April in Nagaſaki eingetroffen
e s

Ausland
Nußlands Politik in China

ren ſich immer mehr von der der übrigen dort betheiligten
ächte ab Nach der Ankündigung des Rückzuges der ruſſiſchen

Diplomatie den die vorgeſtern in der Sagle Ztg wieder
egebene Mittheilung der offiziöfen Ruſſiſchen Telegraphen
gentur einleitete erhielt auch das Journal de St Peters

bourg die Erlaubniß d h den Auftrag ſich über die Ziele der
ruſſiſchen Politik in Ching zu äußern Es that dles indem es
betonte daß Rußland keine Abſicht territorlaler Vergrößerung
verfolge und das Prinzip der Jntegrität des chineſiſchen Reichs
wahren wolle ſowie mit dem Satze ſchloß

Es verſteht ſich von ſelbſt daß keine militäriſchen Maß
nahmen getroffen werden konnten zur ſchrittweiſen Räumung
der Mandſchurei bevor nicht dieſe Garantien von China ge
geben waren Mit dem Augenblick wo der Abſchluß eines
Abkommens in dieſem Sinne nicht ſtatthaben konnte auf
Grund von Hinderniſſen die die chineſiſche Regierung darin
fand wird Rußland wenn es auch ſeinem mehr als einmal
dargelegten politiſchen Programm unabänderlich treu bleibt
abwarten bis ein normaler Zuſtand in China wiederher
geſtellt iſt und bis eine Central Regierung die Gewalt voll
ſtändig wieder übernommen hat die unabhängig iſt und genügend
ſtark um Garantien zu geben gegen eine Ernenernng der letzten
Wirren

Wenn die ruſſiſche Preſſe politiſirt hat ſie wir wieder
bolen das Ordre dazu denn alles der Regierung Unerwünſchte
ſtreicht der Cenſor Man weiß alſo was es zu bedeunten hat
wenn weiter die Nowoje Wremja die ruſſiſche Situation in

hina veguntachtet Sie meint mit offiziös gutgeheißener
emüthsruhe

Rußland habe keinen Grund nervös und unruhig zu ſein
Die Ruſſen ſeien nach wie vor in der Mandſchurei beati
possidentes Außerdem beſitze Rußland drei Sonder
verträge mit den Dſjandsjuns der drei mand
ſchuriſchen Provinzen Dieſe Verträge würden auch in

ukunft in Kraft bleiben und ſomit ſei auch formell alles in
rdnung Ob dleſe drei Verträge durch einen ſie zuſammen

jaſſenden Bern erſetzt würden ſei unweſentlich Rußland
abe jetzt mit China keine Verhandlungen mehr zu führen
enn die chineſiſche Regierung wünſche daß ihr in der

Mandſchurei eheſtens ihre frühere Stellung zurückgegeben
werde und ein beſonderes Abkommen über die mandſchuriſchen
Angelegenbeiten mit Rußland abſchließen wolle ſo beſitze
z z Text dieſes Vertrages und könne ihn ſtets unter

reiben
Endlich bemerkt die deutſche St Petersburger Zeitung

Wir haben unſere Meinung ſchon dahin ausgeſprochen daß
es ſich nur um eine Verzögerung nicht um eine Ablehnung
des ruſſiſchen Vertrages handelt denn in China muß man die
Einſicht haben daß die Lage ohne den Vertrag welcher die
landesherrliche Autorität des chineſiſchen Kaiſers in der
Mandſchurei in beſtimmter Zeit hergeſtellt hätte für das Reich
weniger vortheilhaft iſt als ſie es mit dem Vertrage geweſen
wäre denn die Aufrechterhaltung des Friedens und der Sicher
helt in den occupirten Provinzen der Mandſchurei wird Ruß
land jetzt ſelbſtverſtändlich nach eigenem Ermeſſen und kraft
eigenen Anſehens bewerkſtelligen Die Schwierilgkeiten die
dem Nachbarreiche durch den Zuſpruch der Geſandten anderer
Großmächte drohten ſind durch Rußlands uneigennützigen
Verzicht jetzt gehoben Ob dieſelben Mächte die dieſen
Ausgang der Verhandlungen verſchuldet haben
China für den Verluſt und den ihm entgangenen Vortheil ein
Aequivalent bieten werden muß bezweifelt werden

Die ruſſiſche Zrehf kann alſo unter der Cenſur ſogar boshaft
lein falls es die Regierung wünſcht Ein diplomatiſcher Rück
zug iſt s der von Rußland jetzt beliebt wird und doch ein ſehr
wohlüberlegter ſchlauer Schachzug Seine Diplomatie hat ſtill
aber gründlich gearbeitet wie mögen die in Petersburg ſtatio

ten Diplomaten aller anderen Länder die Augen reiben wenn
jene von den der geſammten Allianz verborgen gebliebenen

el Sonderverträgen mit den Dijandsjuns ſo meuchlings über
roſcht werden

Die Wirren in Ching
Der Geburtstag des Grafen Walderſee iſt friedlich und
blich ren nſchts hat die Ruhe und Freude geſtört denn

mutetegenſe au eklng meldetPun nmian füglich g uheſtörung bezeichnen fü
aum als eine für

augenblickliche chineſiſche Verhältniſſe wenigſtens Walderſee
telegraphirt

Eine Räuberbande die am 2 April Tangſhan 25 kw
nördlich Peking überfallen hatte iſt durch Hauptmann Meiſter
Gwom 2 Oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regiment von Tſchang
pingtſchou 30 Am nördlich Peking aus verfolgt und zerſprengt
worden wobei 20 Räuber getödtet wurden

Ja die Berichterſtattung iſt harmlos genug um nur nicht gan
durch Mangel an Nachrichten aufzufallen der ängſtlich an
Alarmnachrichten aus dem oſtaſiatiſchen Wetterwinkel lauſchenden
Welt die Geburtstagsgeſchenke aufzuzählen So ſandte
Prinz Tſching dem Feld marſchall ein Glückwunſchſchreiben ſowle
koſibare Seidenſloffe Prinz Tſchun der Bruder des Kaiſers
von Ching machte dem Grafen gleichfalls prächtige Geſchenke
darnnter eine prächtige Tabaksdoſe Prinz Tſchun änßerte auch
den Wunſch mit ſeinen jüngeren Brüdern dem Grafen perſönlich
zu gratuliren und ſollte daher geſtern vom Feldmarſchall
empfangen werden Glückliches Ching beneldenswerthe
Mächte u Schluß dieſer Meldung beſinnt ſich der Korre
ſpondent daß in China eigentlich Wirren um nicht zu ſagen
Krieg beſtehen und er fügt noch wie zur Entſchuldigung und zu
weiterer Beruhigung hinzu Die Gerüchte über Rebellionen
in Kalgan und Schanſi werden in den Pekinger leitenden
Kreiſen für unwahr erklärt

Wenn die Daily Mail nicht wieder einmal flunkert ſo iſt
auch die Spannung zwiſchen Rußland und Japan etwas im
Abflauen begriſfen Das Londoner Blatt für Senſation und
Klatſch läßt ſich aus Tokio vom 9 d M berichten enttäuſcht
durch Japans Oppoſition gegen das Mandſchurei Abkommen
habe Rußland nunmehr ſeine Taktik geändert und mache
verzweiſelte Anſtrengungen ſich nicht allein die Nentralität
Japans für ſeine Pläne in ſernen Oſten ſondern deſſen wohl
wollenden Beiſtand zu ſichern Die große Maſſe der Japaner
ſehe indeß ein daß kein Verlaß auf Rußland ſei und daß deſſen
Freundſchaftsbetheuerungen zu eigennützig ſeien um echt ſein zu
können So lange Rußland die Mandſchurel halte unb Koreg
bedrohe was es täglich mehr und mehr thue werde es Japan
kein Vertrauen einſlößen

Frankreich
Die Touloner Flottenfeſte haben ihren Höhepunkt überfſchritten

Der Präſident ließ dabei zahlreichen Oſſizieren des italieniſchen
Geſchwaders ſowie auch drei Offizieren des ſpaniſchen Schiffes

Pelayo Ordensauszeichnungen überreichen Präſident Loubet
iſt geſiern auch mit dem Führer des in Toulon anweſenden
italieniſchen Geſchwaders dem He rzpg von Genug dort zu
ſannnengetroffen und hatte eine 20 Minuten lange Unterredung
ohne Zeugen mit ihm Der Herzog überreichte hlerbei dem
Präſidenten die Jnſignien des Annunziatenordens Später fand
die Vorſtellung des beiderſeitigen Gefolges ſtatt

Präſident Loubet richtete nachfolgendes Telegramm an
den König von Jtalien

Se Kgl Höheit der Herzog von Genug hat mir ſoeben in
Jhrem Namen die Jnſignien des Annunziaten Ordens über
reicht Jch beeile mich Eurer Majeſtät meinen aufrichtigſten
Dank ſür dieſen ſehr hohen Bewels Jhrer Achtung und Jhrer
Freundſchaft auszuſprechen Jch bitte Ew Maäajeſtät meine
heißen Wünſche für den Ruhm Jhrer Regierung für das
Glück Jhrer Majeſtät der Königin für die glückliche Ver
wirklichung der nahen Hoffnungen der Königlichen Famille
ſowie endlich für die Wohlfahrt Jtaliens der Frankreich be
freundeten Macht entgegenzunehmen

Loubet beauftragte ferner den Miniſter des Auswärtigen
Delcaſſe dem Herzog von Genug das Großkrenz der Ehren
leglon zu überbringen

Der Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau iſt ſo weit
Ware hergeſtellt daß er heute nach dem Süden abzureiſen
gedenkt

Gegenüber der geſtrigen Meldung daß der Marſeiller
Streik ſeltens eines großen Thells der Hafenarbeiter fortgeſetzt
werde wird jetzt berichtet die Wiederaufnahme der Arbelt auf
den Quais ſei eine vollſtändige und habe ſich ohne Zwiſchenfall
vollzogen

Nußland
Der Zar hat alſo einen neuen Miniſter für Volksaufklärung

wie man in Rußland den Unterrichtsminiſter nennt an
Stelle des ermordeten Bognlepow ernannt Jn ſeinem bezüg
lichen Erlaſſe heißt es u a

Die Crfahrung der letzten Jahre hot auf ſo weſentliche
Mängel unſeres Schulweſens hingewleſen daß ich für zeit
gemäß halte unverzüglich an eine durchgrelfende Reviſion und
Verbeſſerung deſſelben zu ſchreiten Jhre ſtaatsmänniſche Er
fahrnng und Jhren auſgeklärten Geiſt hochſchätzend habe ich
Sie mir als WMitarbeiter beim Werk der Erneuerung der
Organiſation der ruſſiſchen Schule gewählt und indem ich Sie
auf den jetzt beſonders wichtigen Poſten eines Miniſters der
Volksaufklärung bernufe bin ich ſeſt überzeugt daß Sie ſicher
und unentwegt das von mir vorgezeichnete Ziel erſtreben
werden und in die Erziehung der ruſſiſchen Jugend durch Er
fahrung gereiftes verſtändiges Verhalten und herzliche Für
ſorge hineintragen werden

Der neue Miniſter Wannowsky iſt am 6 Dezember 1822 ge
boren alſo beinahe 79 Jahre alt Von 1881 bis 1898 war er
Kriegsminiſter zuletzt Generaladjutant des Zaren Schon nach
den Unruhen im Frühjahr 1899 wurde er mit der Auſgabe be
traut beruhigend zu wirken allerdings ohne dauernden Erfolg
Optimiſten ſetzen auf ihn deshalb große Hoffnungen weil er als
ein relativ aufgeklärter Mann bei der ſtudirenden Jugend be
liebt ſei Dieſe ſtudirende Jugend hat man aber ſoeben mit
Flinte und Säbel mißhandelt als ſie gegen weſentliche Mängel
Oppoſition machte Ob der militäriſch vorgebildete neue Minſſter
beſſeren Rath wiſſen wird den durch das Zarenreſkript an
erkannten weſentlichen Mängeln abzuhelfen bleibt abzuwarten
Der beilige Synod hat ja nach wie ror das letzte und aus
ſchlägige Wort in Schulſachen alſo braucht man keine über
ſchwänglichen Hoffnungen zu hegen iſt s doch zur Genüge be

en was die Popen aller Länder aus der Schule zu machen
wiſſen

Letzter Tage wurde in Londoner Blättern von einem ſeitens
eines Gardeoffiziers auf den Kaiſer Nikolaus verübten
Attentat berichtet Dieſe Meldung iſt Petersburger Nach
richten zufolge völlig aus der Luft gegriffen Das offiziös ge
färbte Dementi fährt dann fort Ueberhaupt ſind alle die
verſchiedenen in letzter Zeit aufgetretenen Gerüchte von An
ſchlägen auf die Perſon des Kaiſers oder hochgeſtellte Staats
beamte mit größter Vorſicht aufzunehmen So kann auf das
Beſtimmteſte verſichert werden daß niemals ein Attentat auf
den Miniſter des Jnnern Sſipjagin verſucht wurde Jm all
gemeinen konnte bei einigen ausländiſchen Blättern die Neigung
zu tendenziöſer Berichterſtattung von hier aus beobachtet
werden die nur geeignet iſt die Gemüther zu er und
von der wahren Lage im Auslande ein völlig falſches Bild zu

geben eTürkei
Die Türkei will ihre Schulden bezahlen ſoweit ſie dazu im

ſtande iſt der Frkf Ztg wird nämlich berichtet die Pforte
habe der re Botſchaft mitgethellt daß ſie die von dieſerreklamirten Rückſtände der Krlegsſchuld im Betrage von
50,000 Pfund am 1 Mai bezahlen werde Die Botſchaft er
llärte ſich hiermit einverſtanden Ferner hat die Pforte geſtern
mit der Ottomanbank eine Anleihe von 200,000 Pfund abge
ſchloſſen aus welcher Summe verſchiedene längſt fällige
Terch ten en aus ländiſcher Gläuhbiger begqglichen
werden ſollen

Die Pforte überreichte der rumäniſchen Geſandtſchaft
den Entwurf eines Handelsvertrag s der als Grundlage
der weiteren Perhandlungen beider Regierungen dienen ſoll

Jm öknmeniſchen Patrlarchat iſt infolgedem Synod und dem Patriarchen eniſtandenen Weiden
deren Urſache man bisher nicht kennt eine Kriſe qusgebn a
Zweidrittel der Mitglieder des Synods verſaßten ein Pro
in dem ſie die Demifſion des Patriarchen verlangen tololf

Serbien
Die meue Verfaſſung die König Alexandergegeben hat iſt bei näherer Betrachtung ger mich h on

manche Leute prophezeit hatten Jhre wichtigſten Beſtimmung
wurden geſtern bekannt gegeben Sie gewährt nicht nur t
kommene Rechtsgleichheit Gedanken Gewiſſens und dieligie
freiheit ſondern verbietet auch Ansnahme und Standgeri
und giebt die Preſſe vollkommen frei auch bietet ſie Garanſtee
für die Wahlfreiheit Ueber die Zuſammenſetzung des nen ehe
geführten Senats einer Art Ober oder Herrenhanus der geben
der Skuptſching als nunmehrigem Unter oder Abgeordnetenhauf
die Volksvertreinng bilden ſoll war bereits berichtet worden
daß er ſich aus 51 Mitgliedern zuſammenſetzt worin der jeweſlſ
großiährige Thronfolger ferner der Melxopolit Serbſens 5
der Biſchof von Niſch mit einbegriffen ſind wie auch daß de
König 30 weitere Mitglieder auf Lebenszeit ernennt Reu de
gegen iſt die Mittheilnng daß 18 in geheimer Abſtimmun ge
wählt werden und zwar in jedem Kreiſe einerx in der Stadt
Belgrad zwei ſowie daß der Cenſus bei den Senatswahlen 45
Francs für das aktive und 400 Francs für das paſſive Wahl
recht beträgt

e

u tie und Hochſchulnachrichten
Am Oſtermontag ſtarb in Bonn Dr Wilhelm BendProſeſſor der Philoſophie an der dortigen Univerſität Bis iöee

on Tee der Je u Grundätzliche Anſchauungen veranlaßten ihn zum Uebertrittphiloſophiſche Fakultät n die
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Ein Verband deutſcher Spezialärzte für Ortho
pädie ſoll am Freitag in Berlin gebildet werden Der Verband
ſoll zunächſt nur wirthſchaftlichen Jntereſſen dienen und in erſter
Reibe gegen das gerade in der Orthopädie immer dreiſier auf
tretende Kurpfuſcher thum Front machen Die orthopädiſchen
Spezialärzte beklagen es daß ſowohl Aerzte als auch Laien von
der Thätigkeit der ärztlichen Orthopädie im allgemeinen zu
wenig wiſſen und infolgedeſſen vielfach die nachhaltiger Reklame
ſich beflelßigenden Kurpfuſcher für die einzigen halten welche
orthopädiſche Leiden zu behandeln imſtande ſind Man hofft
nun ſchon durch die Bildung des Verbands an ſich dieſen Leuten
wenigſtens in den Aerztekreiſen den Boden abzugraben Die
Einladungen zur Gründung des Verbands gehen aus von den
DDr Bronneberg Düſſeldorf Cramer und Thomas Köln
KreylingerKoblenz Möhring Kaſſel Kurt Müller Erfurt
Staffel Wiesbaden Vulgius Heidelberg Wagner Aachen ſowie
Georg Müller Jmmelmann und Tündler Berlin

Bei Cancello Caſerta in Jtalien wurden dem B
zufolge die Fundamente einer alten Stadt mit koloſſalen
Prachtgebänden eines davon hat 40 Meter Front entdeckt
Unter den Trümmern fanden ſich überaus feine Säulenkapitäle
und Friesfragmente ferner wurde eiue wundervolle Marmox
ſtatue mit einer phrygliſchen Mütze ans Licht gefördert

Dieſer Tage wurden auf einer der Wieſen von Sant
Agata der Beſitzung des verſtorbenen Altmeiſters Giuſeppe
Verdi zwei große Kiſten mit Papieren und Parti
turen die Verdl nicht veröffentlicht wiſſen wollte den Flammen
überllefert Verdi hatte teſtamentariſch beſtimmt daß ſie
mitleidlos verbrannt werden ſollen Dem feierlichen Akte
wohnten die Perwandten und mehrere Freunde Verdl s bei
Jedem der Anweſenden kam wohl der Gedanke daß hier vielleicht
geniale Geiſtesblitze und göttliche Melodien den Flammen über
lleſert wurden Die Kiſten waren auf Verdi s ausdrücklichen
Wunſch niemals geöffnet worden

Das Theater an der Wien zu Wien mußte amDienstag vom Direktor Langhammer wegen eines Streiks
des Orcheſters geſchloſſen werden Das Orcheſter hatte das
Gehalt bis 1 April gezahlt erhalten ebenſo der Chor Das
Soloperſonal hatte dagegen ſeine Gagen für den Monat März
noch zu fordern Geſtern hätten die Vorſtellungen einer fran
zöſiſchen Truppe beginnen ſollen Langhammer muß den Franzoſen
5000 Kronen Vertragsſtrafe bezahlen Er kämpfte ſeit Monaten
mit finanziellen Schwierigkelten ſein Schuldenſtand beträgt
etwa 100,000 Kronen

Thoreſen geſammelte Erzählungen Verlag O Häring
Berlin Jn dieſen vorzüglichen Erzählungen der Schwiegermutter
Henrik Jbſen s iſt die großartige Natur Norwegens Berg und Fels
und Wald und Waſſerfall das Meer mit ſeinen Schrecken und der
Charakter des norwegiſchen Volkes ſo getreu gezeichnet daß ſich ihnen
nichts Aehnliches an die Seite ſtellen läßt ſelbſt nicht die berühmten
Bauernnovellen Björnſtjerne Björnſon s Einen großen Vorzug haben
außerdem Magdalene Thoreſen s Erzählungen vor den meiſten anderen
ſie ſind von dem Hauch einer tiefen innigen Poeſie beſeelt und durch
geiſtigt ſie ſind ohne jede Ausnahme ſittlich rein und erhebend

Dichtungen von Alfred de Muſſet deutſch von Martin Hahn
Goslar F A Lattmann Es ſind keine freien Nachdichtungen des berühmten
Dichters was uns Martin Hahn hier bietet ſondern treu dem Original
folgende Uebertragungen Einzelne der Gedichte das berühmte Rolla
z galten bisher für unübertragbar und gerade mit dieſer Ueber
tragung iſt es dem Ueberſetzer gelungen uns die größte Achtung vor
ſeiner Kunſt abzunöthigen Dieſe ſchlichten ehrlichen und durchweg
ſchönen Uebertragungen ſeien denn beſtens empfohlen

Gerichtsverhandlungen
Der große Militär Befreiungs Prozeß

w Elberfeld 10 April
Vor der zweiten Strafkammer begann am Mittwoch wiederum

ein Militär Befreiungs Prozeß Auf der Anklagebank erſchienen
1 Rentner Hermann Baumann Elberfeld 2 Wittwe Thereſe
Dieckhoff Elberfeld 3 Kaufmann Karl Wilhelm Teſche jun
Reuiſcheid 4 Kaufmann Karl Wilhelm Teſche sen Remſcheid
5 Fabrikant Heinrich Felde Haſten bei Remſcheid 6 Fabrikant
Richard Felde Feld bei Remſcheld 7 Droguiſt Albert Gar
chagen jun Recklinghanſen 8 Spezereiwaarenhändler Albert
Garſchagen zev Büchel bei Remſcheid 9 Kaufmann Ernſt Emll
Friedrich Schmidt Delſtern 10 deſſen Mutter Wittwe Liſette
Schmidt Delſtern 11 Kaufmann Adolf Stöcker Gräfrath
12 Commis Karl Rudolf Stöcker Gräfrath 14 Handlungs
ehilſe Otto Zimmermann Ober Kenkhauſen 15 Feilen
abrikant Karl Robert Zimmermann Wermelskirchen 16 Hand

iungsgehilſe Paul Everts Höhſcheid 17 Scheerenfabrikant
Karl Everts Höhſcheid 18 Handlungsgehilfe Paul Weyers
berg Höhſcheid 19 Federmeſſerfabrikant Guſtav Weyers
berg Höhſcheid 20 Klempuner Albert Stern Eſſen
21 Klempnermeiſter Meyer Stern Eſſen 22 Landwirth Karl
Eickenſcheidt Kray 23 Landwirth Johann Wilhelm Hußmann
Kray 24 Bantechniker Franz Heinrich Kirchhoff Rüttenſcheid25 Kaufmann Alexander Wüſter Cronenberg 26 Fabrikant

ulius Wüſter Cronenberg 27 Kluppenſchmiede Gehilfe Herme Remſcheid 28 Werkzeugfabrikant Albert Huſſchmidt
Remſcheid 29 Fuhrunternehmer Karl Kremer Bliedinghauſen
bei Remſcheid 30 Blechſcheerenſabrikant Karl Schmidt Men
ninghaufen bei Remſcheid 31 Handlungsgebilfe Ernſt WeſterMegelst bei Obligs 33 Kaufmann Auguſt Weſter Obligs

Die Hauptangeklagten Rentier Baumann und Wittw

v

Rur die Kaufleute C W Teſche jun und zen, die Fabrikanten
Dieghoff beſtritten wie ſchon kurz gemeldet ihre Schuld
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e eder Wohnungsgeldzuſchuß das Gehalt er P 3 zu 3 gehen viermal

600 M und freie Wohnung event 100 M Miethsentſchädigung das Ge
halt ſteigt alle 3 Jahre um je 50 M bis zu 1200 e extl Wohnung H

I GSoſort Groß Ottersleben

I verdienſt für letztere Arbeiten monatlich 20 M Bewerbungen ſind bis ſpäteſtens

amt Kreisbote auf dreimonatige
Jahren bis 1500 M

I krgeant auf Lebenszeit 800 M Anfangsgehalt und 50 M Kieidergeld das
d v t von 5 zu 5 Jahren viermal üm je 100 M bis zum Höchſthetrage

Weimar Großherzogl ſächſi
Pförtner und Auffeher der Schuhmacher Wertſtatt au dreimonatige Kündignug

d an das Großherzogi Staalsminiſteriun

bei der Einberufung beſtünmt Königl Eiſenbahn Direltion in Kaf ſe
wärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt

Lebensjahr nicht überſchritten haben nach beſtandener Prüfung auf ein

mäßige

e ausgeſtelltes Zeugniß und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke
e ger Fragebogen und zum tlid en Zeugniß ſind vom Centralburean der

de iſt ſo hoch geſtiegen daß eine Ausuferung ein

Togſer geſetzt worden ſind die Wege dahin ſind nur noch zum
vaſſirbar

d Keburg 10 April Beſtialiſche Mißbandlung
h eſer Tage wurden in das hieſige Amtsgerichtsgefängniß drei

elchersberg eingelieſert

ſchaf Jem Arbeiter Raimund Göſſinger aus dem Leben zu

M u quälen

illeislos
ſt Waſſer ein daß der Bauch dick anſchwoll ufw

a auswas Leip 8w ä e
Wellen wärtige Dißrlütsärzte als Erſt ſür die 157

o

von Kanzleiarbeiten auf Kündigung für das Brie

einſt edt Harz Amt svorſtand Amtsdiener auf Kündigung 700 M
ESoſort Querfurt Ragiſirat
I GESoſort Roda Landrathsamt Lohnſchreiber auf vierwöchige Kündigung

e 20 Pf pro Bogen Sofort Salzwedel
I Aſſiſtent auf Lebenszeit 1200 dos Gehalt ſteigt von 5 zu 5je 150 M bis 1800 M 1 Mal 1901 Witten der

ſämmtlich aus Remſcheld der legung der m her der hleſigen Acrzte freigewordene nothund seneinrich Vat Garde enRecklinghauſen
3erehwagrenhändler lbert GarſchagenR

un nſchmied HeinriWerten fabrika nt Albert Huſſchmidt geben zu mit dem
der m in Verbindung geſtanden zu haben Dieugekla e idt bekennen ihm 2000 bezw 9000 M bezahlt zu
iden rner be kennen dieſelben von Baumann Plillen erhalten

aber durch weit le r Weret e wen
die Zeugen nDann leugnet bartnache morgen beginnt die Bewels

te vernommennes v et 227 Sachverſtändige und Zeugen ge

c cProvinzialnachrichten
11 April Lehrerwechſel Niemals iſtn Frterlchiet an den liefen Volksſchulen o groß geweſen

d n iehten Jahre Während in früberen Jahren gewöhnlich
wie pie jüngeren ünd jüngſten Lehrer unſerer Stadt für immer
zu Rücken kehrten eigen in letzterer Zeit auch ältere Lehrer

Beſtreben aus itkerfeld wegzukommen Am 1 April v J
de de ein Lehrer nach Halle verſetzt dem ein anderer am
vltober nach Berlin folgte Jetzt ſind wieder drei Lehrer

agegangen von denen zwei bereits über 10 Dienſtjahre haben
m nächſter Zeit wird ein anderer verſetzt der bereits auf
We j8jährige Amtsthätigkelt zurückblickt Das ſind innerhalb

es Jahres ſechs Lehrer bei einer Geſammtzahl von 30 was
o ſmmerhin zu denken giebt Außerdem haben ſich noch
aae andere weggemeldet as piag wohl an dieſer Flucht

e Webrer aus hleſigem Orte ſchuld ſein Sollte es vlelleicht
den unzureichenden Gebaltsverhältniſſen liegen Pon ver

jedenen Seiten wird es wenigſtens behauptet

o Frankleben 10 April Einbruchsdiebſtahl Jn der
acht vom 1 zum 2 Oſterfelertage wurde auf dem hieſigen

Oberhofe ein Einbruchsdiebſtahl verübt Dlebe drangen durch
zen binter dem Gute liegenden Garten auf den Hof drückten
eine Fenſterſcheibe der Kutſcherſtube ein und ſtahlen dem Kutſcher
150 die Taſchenuhr ein Paar Stiefel und den Mantel
Letztere beiden Gegenſtände wurden jedoch im Garten wieder
vorgefunden Den hinterlaſſenen Fußſpuren nach zu urtheilen
iſt der Einbruch von zwei Perſonen verübt worden Die bisher
vorgenommenen Hausſuchungen blieben ohne Erfolg

Exfurt 9 April Jn Wahnſinn verfallen Ein
zruchsdiebſtabhlz Geſtern nachmittag War in der Heinrich
ſiraße die Wittwe des vor einigen Jahren im hieſigen Alten
Rathskeller bei einer Gasexploſion gelödteten Kellermeiſters

enze plötzlich wahnſinnig geworden ſie begann dieLrlcbimgesgegenſtände ihrer Wohnung durchs Fenſter auf dle

Straße hinabzuwerfen wo die Sachen begrelflicherweiſe zer
ſchellten Ein Soldat r da ein Pollzeibeamter nicht
erſchien in die verſchloſſene Wohnung bemächtigte ſich der Frau
und brachte ſie zur Wache Geſtern nachmittag 5 Uhr bei
hellem Tage wurde die Wohnung eines hleſigen Regierungs
jaumelſters erbrochen und ausgeraubt

Erledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke de s
w Armes Corps 1 Mai 19801 Krakau Gemeindevorſtand Feld
ter Hilfsnachtwächter und Laternenanzünder auf dreimouatige Kündigung

M Gehalt und 60 M Kleidergeld Sofort Der Dieuſtert wird inner
halb des Kreiſes Stendal noch beſtimmt Kreiscusſchuß des Kreiſes Stendal
Kreis Chanſſee Aufſeher auf Lebenszelt 900 M Gehalt und freie Dienſtwohnung

nnd viermal um je 75 is auf 1600 Gofort
Magiſtrat Poliziſt ca 85 Jahre alt auf Hebentzeit

um je 100 M
Elſierwerda

Gemeindevorſtand Gemeindediener nicht
unter 30 und nicht über 40 Jahre alt auf dreimonatige Kündigung nach drei
Jahren event auf Lebenszelt 900 M Jahresgehalt und Dienſtwohnung oder
120 M Miethsentſchädigung Sofort Magdebürg Intendantur der
7 Diviſion Wahrnehmung des Brief uſw grſem e eeleek und Anfertigung

t uſw Abſendegeſchäft monat
lich 15 für etwa geleiſtete Schreibarbeiten pro Bogen 25 Pf Durchſchnitts

16 Mai 18901 an die Jntendantur der 7 Diviſion zu richten 1 Mai 1901

Nachtwächter auf Kündigung 400 M

Magiſtrat Polizei Bureau
hren um

Königl Landraths
Kündigung 900 das Gehalt ſteigt von

Gotort Wolmirſtedt Magiſtrat Polizei

Gehalt und 50 Kleidergeld

Erxledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des XI Armee Corps 1 Mal 1901 Blankenhain Sachſen

ſches Direktorium des Kayl Friedrich Hoſpilals

für die Probezeit 45 M monatlich bei vollkommen freier Station Bewerbungen
Departement des Jnnern in

Weimar zu richten Sofort Koburg Magiſtrat Poli,eiſergeant auf
Lebenszeit 1000 M und Dienſtkleidung I Juni 1901 Der Dre wird

25 An
Bewerber dürfen das

get Kündigung zunächſt je 700 M diätarliche Jahresbeſoldung bei der
net als etatemäßiger Bahnwärter 700 M Jahresgehalt und der tarif

aßi ohnungsgeldzuſchuß 60 bis 240 M jährlich oder VDienſtwohnung das
Jehresgehalt der etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 700 bis 1000 M der
ewerbung ſind belzufügen ein beantworieter Fragebogen ein von einem Bahn

arzt der Staats Elſenbahn Verwaltung oder von einem Staate Medizinalbeamten

nigl Eiſenbahn Direktion zu erbitten

R Deſſan 9 Hochwaſſer Das Waſſer derApril

reten und der Thlergarten ſowie der Friedrichsgarten unter

Hwebner des bei Schalkau liegenden meiningenſchen Dorfes

8 die ein dreijähriges Mädchen inr robeſten Weiſe mißhandelt hatten Der Arbeiter Louis
udel deſſen Frau geſtorben war wollte ſeine aus der Eis
r Gegend ſtammende Haushälterin heirathen die aber zwei

wit einen Jungen und ein kleines Mädchen von drei Jahren
das n die Ehe brachte Dieſe waren ihm im Wege namentlich
un Mädchen und ſo ſuchte er es im Verein mit ſeinem Sohn

n Jede Gelegenheit wurde benutzt um das arme Kind
an Die Unholde klebten Leim in die Haare zogen esKoggen Haaren in die Höhe ließen es ſo lange üm einen großen

t erumlaufen bis es erſchöpft zuſammenbrach legten dem
Hinderniſſe in den Weg daß es ſtürzen mußte ſchlugen es

q ſetzten es nackt bei der grimmigſten Kälte auf Eis
jagten es barfuß in den Schnee und ſchütteten demſelben

Endlich
die Mutter Anzeige und ſo ſitzen die Beſllen in

denſchengeſtaltveſtrafung m ter hinter Schloß und Riegel und ſehen ihrer

Leipzig 10 Akaſſe e v pril Zum Konflikt der Ortskranken
en Kaſſenärzten Das Leipz Tgbl verſchert die Mittheilung daß von der Oriskranken aſſe mit

Kaſſenärzten wegen Ueberſiedelung
ingen eingeleitet worden ſeien und daß

ack

zig Verhand

eingeſtellt werden ſollen in ihrem weſentlichen

l rankenkaſſe Die Perwaltung derhat allerdings bei einer Anzahl auswärtiger

deſſen Vater der wendigſle
emſcheld ſowie der kaſſe zu überne aufſchmidt Remſcheid und deſſen Vater bei b men worauf berelts bejabende AÄnſworlen

bhand lung der Mitglieder der Oriskranken

er Verwaltung eingegangen ſind Ein BVeſchlußDiKrikisärzte an zuſtellen iſt bis jetzt wicht z

Waren eanſe e 43 g F7 eiur im alleräußerſten othfialldie Kaſſe zu dieſem Mittel greifen werde Daß vie
von auswärts hierher berufenen Aerzte auch für ſpäter im Dienſte
der Leipziger Ortskrankenkaſſe derbleiben verſteht ſich von ſelbſt

Von den hieſigen Aerzten die ihre Thätigkeit bei der Kaſſe
eingeſtellt haben iſt hente ein Aufruf an die Kaſſenmikalieder
veröffentlicht der folgendermaßen lautet

Als im Jahre 1900 infolge der großen Jnfluenza
Epidemie durch die Arbeitsunfähigkeit vieler Kaſſenmitglieder
der Ortskrankenkaſſe zu Leipzig größere Ausgaben als früher
entſtanden waren beſtellte der Vorſtand eine Anzahl Kaſſen
ärzte deren arbeitsunfähige Patienten mehr als 35 Proz aller
Kranken betrugen zu ſich und theilte denſelben mit daß ſie
ihre Kaſſenarzt Stellen verlieren würden falls ſie wieder
einen greige Prozentſatz Mitalleder arbeitsunfählg ſchreiben
würden Alſo Dieſe Aerzte aber auch alle andexen Kaſſen
ärzte waren falls ſie wieder der unglückliche Kern traf mehr
als 35 Proz Arbeitsunfähige unter ihren Kaſſenkranken zu
haben vor die Wahl geſtellt entweder ihre Kaſſen
prarxis zu verlieren oder gegen Ehre und Gewiſſen zu
handeln und Kranke für arbeitsſähig zu erklären die in
Wirklichkeit arbeits unfähig waren Der einzige Rückbalt
den die Kaſſenärzte bis jetzt gegen ein derartiges Willkürregiment
hatten war die Vertrauenskommiſſion der ärztlichen Bezirks

vereine Und dleſe Vertrauenskommiſſion die der Vorſtand der
Ortskraukenkaſſe auf Grund eines von dem damaligen Vor
ſitzenden der Ortskrankenkaſſe unter dem 16 Oktober 1890 ab
eſchloſſenen und unterſchriebenen Vertrages länger als 10d anerkannt hat deren Fortbeſtehen den wichtigſten
unkt des von dem gegenwärtigen Vorſitzenden des Kaſſen

Vorſtandes Herrn Kommerzienrath Dr Willmar Schwabe und
Herrn Apotheker William Steinmetz eigenhändig unter
zeichneten kaſſenärztlichen Vertrages bildet wurde von dem
ſelben Vorſtand in einem Rundſchreiben vom 8 Februar 1901
für aufgehoben erklärt

Wenn der Vorſtand der Ortskrankenkaſſe dieſen offenkun
digen Vertragsbruch nicht zurücknimmt ſo gerathen die

in die vollkommeunſte Abhängigkelt vom
Kaſſenvorſtand

Und dann können ſie die Kaſſenmitglieder nicht mehr ſo be
handeln wie ſie es als gewiſſenhafte Aerzte möchten
ſondern nur ſo wie es der Kaſſenvorſtand dekretirt oder
ſie müſſen gehen

Darum müſſen ſie mit aller Macht gegen dieſen offenkun
digen Vertragsbruch kämpfen darum allein nicht um pekunlären
Vortheil zu erlangen ſondern um den Vorſtand zur Zurück
nahme dieſes offenkundigen Vertragsbruches zu zwingen haben
ſie ihre kaſſenärztliche Thätigkeit eingeſtellt viele von ihyen
mit Gefahr ihre ganze Exiſtenz zu verlieren it
alleder der Ortskrankenkaſſe Dies iſt der einzige Punkt um
den der Streit zwiſchen dem Kaſſenvorſtand und ſeinen Aerzten
entbrannt iſt und deshalb iſt dieſer Punkt in der Erklärung
des Kaſſenvorſtandes Abſatz V Nr 9 klein gedruckt zu finden
und in einer ſo unauffälligen Form daß niemand die weit
tragende Bedeutung dieſes Punktes auch nur zu ahnen
vermag

Leipzig den 9 April 1901 Viele Kaſſenärzte
Man kann bieraus erkennen daß der Streit bereits in voller
Heftigkeit entbrannt iſt Die Kal Kreishauptmannſchaft hat
übrigens mit Rückſicht auf den beſtehenden Aerzteſtreit in einem
Einzelfall folgende Entſcheidung gefällt Sie müſſe es für un
zuläſſig und ungiltig erklären daß von ſeiten der ärztlichen
Bezirkévereine oder von anderer Seite Kaſſe närzte in der
vertragsmäßlgen Ausübung ihrer kaſſenärztlichen Thätigkeit be
hindert werden ein ihnen von der Ortskrankenkaſſe zu
gewieſenes Kaſſenmitglied in Behandlung zu nehmen bez welter
zu behandeln Noch funglrende Kaſſenärzte ſeien vielmehr
vertragsmäßig verpflichtet ein Kaſſenmitglied welches bisher
in der Behandlung eines anderen Kaſſenarztes geſtanden habe
der ſeine kaſſenärztliche Thätigkeit niedergelegt habe auf Zu
weiſung der Ortskrankenkaſſe in Behandlung zu nehmen

Dresden 10 April Selbſtmord Jn vergangener
Nacht erſchoß ſich wegen eines Leidens der Obenjnſtizrath
und Oberlandesgerichtsrath Traenkne r in ſeiner Wohnung

Meißen 10 April Vom Dom zu Meißen Der
hieſige Dombauverein hat wie das K S Kbl meldet vom
Geheimrath Dr Meydenbauer Berlin ſowie von denProfeſſoren Linnemann Frankfurt a Oberbaurath
Schäfer Karlsruhe und Seidl München betreffs der Thurm
frage Gutachten erhalten die darin übereinſtimmen daß die
Vollendung der Weſtthürme des Meißner Domes die Haupt
aufgabe ſei ebenſo nothwendig mache ſich aber eine Jnſtand
ſetzung von Schiff und Cbor im Aeußern die Neubherſtellung
der Fenſter und die Ausſchmückung des Jnnern Der Koſten
anſchlag des Oberbauraths Schäfer weiſt anf 582,000 M für
die Vollendung der weſtlichen Thurmanlage und 768,000 M für
die Erneuerung des Domes im Jnnern alſo 1,850,000 M bei
dreijähriger Bauzeit Das Vermögen des Vereins belief ſich bei
der letzten Reviſion am 19 Dezember 1900 auf 668,556 M die
lanſenden Einnahmen des Jahres 1900 betrugen 25,792 M

t noch die Einnahme der dritten Lotterieſerie mit

Plauen i V 9 April Nochmals der Unfall auf
der Straßenbahn Es hat ſich mit Sicherheit ergeben
daß in Bezug auf den Straßenbahnunfall am erſten Oſterfeler
tag nachmittag dem Wagenſührer Seifert eine grobe Pflicht
verletzung zur Laſt zu legen iſt Er wird ſich vor Gericht zu
verantworten haben Durch ſein Verſchulden war es möglich
daß der Wagen Nr 10 vom oberen Bahnhofe aus ſortlaufen
konnte Bis auf den Tliſchlergeſellen Schweitzer welcher noch
das Bett hüten muß ſind alle übrigen Perſonen die durch den
Unfall zu Schaden gekommen ſind außer Gefahr

Aus Sachſen und Thüringen Zu Ehren des bisherigen
Konſiſtorialraths und zwelten Dompredigers Nehmiz in
Magdeburg der bekanntlich als Generalſuperintendent nach
Breslau berufen iſt und am 16 April dieſes Amt antritt fand
am Mittwoch abend ein Abſchiedsmahl im oberen Saale des
Stadtmiſſionshauſes ſtatt an dem viele Freunde des Scheidenden
tbeilnahmen Für den Diakonus Fiſcher in Groß Otters
leben der nach 13jähriger Amtstbätigkeit von dort ſcheidet und
nach Schönebeck überſiedelt war Dienstag abend von der Ge
meinde eine Abſchiedsſeier veranſtaltet worden Jn Tilleda
überſuhr am zweiten Oſtertag der Milchwagen der Molkerei
Roßla ein 2ejähriges Kind der Wittwe Friedr Weddemar
und tödtete es ſofort Am Sonntag beging der Gaſtwirth
Franz Leich in Wickerode ſein 2sjähriges Jubiläum als
Gaſtwirth Eines ungewöhnlichen Todes ſtarb in
Grimma ein Huſar aus Hartha Er verſchluckte verſehentlich
die Aehre eines Strobhalmes Die Aehre ſcheint die Athmungs
organe gereizt zu haben und wurde obwohl ſie nach drei Tagen
wieder zum Munde emporgeſtiegen und entfernt worden war
jedenfalls die Urſache einer Lungenentzündung der der junge Mann
erlag Der neuernannte Gouverneur von Kiautſchou Oskar
Truppel weilte am 1 und 2 Oſterfelertag in Rudolſtadt
wo er einen Theil ſeiner z verlebt hat Der VI Bezirks
tag der Bäckermeiſter Thüringens fand am Mittwoch in
Sonneberg in der Turnhalle ſtatt

e

di nicht den Thatſachen enlſpreche

erzi angefragt ob ſie bereit ſelen die durch die Nieder
e

Vermiſchtes
Der frühere Berliner Theaterdirektor Panl Blumenreichanf Erſuchen des Berliner Amtsgerichts in Wien erlitt

worden Blumenreich der einſtige Compognon des Banmeiſters
Sehring Erbauers des Thegiers des Weſtens in Berlin iſt
bekanntlich wegen Urkundenfälſchung in Berlin rechtskräſtig zuneun Mongten Gefängniß verurthellt worden Der Verdüßung
dieſer Strafe hat ſich Blumenreich aber bis zum henligen Tage
durch die Flucht zu entziehen gewußt Jm Juli desiſt er ans Amerika fach Wien gekommen und dort bislang von
der Kriminalpolizei unbeläſtigt geblieben Er war in Wien
unter ſeinem richtigen Namen gemeldet Vor einigen Wochen
wandte er ſich wegen Dokumente zu einer zweiten Ehe an die
Berliner Polizei Dieſe erfuhr dadurch ſeinen Wiener Aufent
halt verſtändigte das Wiener Landesgericht und die Folge
davon war die oben gemeldete Verhaftung Blumenreich s der die
Auslleferung nach Berlin guf dem Fuße folgen dürfte Jn
erſter Ehe war Blumenreich bekanntlich mit der Schriſt
ſtellerin KapffEſſenther verheirathet die unlängſt durch Selbſt
mord endete

Ein Familiendraua Eine erregte Scene ſpielte ſich in
Bielefe 1d Sonnabend nachmittag in der Familie des Gymna
ſialprofeſſors Schauns land ab Ein ungerathener Sohn der
in letzter Zeit als Schauſpieler ſein Daſein in Berlin zu
friſten verſucht hatte kehrte vor einigen Tagen nach Hauſe
zurück machte in verſchiedenen Lokalen namhaſte Zechſchülden
und drang Sonnabend nachmittag mit elnem Revolver bewaoffüuet
in die elterllche Wohnung um Geld zu erzwingen Da ihm
dieſes verwelgert wurde wurde er mlt ſeinem Vater hand
gemein und feuerte mehrere Schüſſe ab die indeſſen
ihr Ziel verfehlten Nachdem der junge Sch alsbald verhaftet
war erſchoß er ſich im Gefängniß
Wie im Aachener Stadtrath die Tugend gerettet wurde da

rüber wird von dort der Köln Ztg geſchrieben Jm Banplan
des umgebauten Stadttheaters war als Giebelkrönung eine
Panthergruppe vorgeſehen die von einer weiblichen Figur
gezügelt wird alles ſchön in Erz getrieben augenſcheinlich ein
Symbol der durch die Kunſt veredelten Naturinſtinkte Alles
was edel gut und ſchön iſt wurde auch in Aachen bis vor
kurzem ſtets durch eine Frauenfigur perſonifizirt Aber ſchon iſt
auch in unſern Stadtrath ein finſterer Geiſt eingezogen deut
zufolge jedes Weib ein Weſen niederer Art iſt unrein mit
Laſtern behaftet und dem Satanas verpfändet Denn bevor die
Sitzung in welcher die Mittel für diefe Gruppe bewilligt werden
ſollten eröffnet wurde fand ein vertranliches Pourparler des
Spruchſprechers unſerer Dunkelpartei mit dem die Sitzung
leitenden Herrn Bürgermeiſter ſtatt Der Sprüch jenes Herrn
lautete Für das Weibsbild keinen Groſchen Die Sitzung kam
heran und der Herr Bürgermeiſter machte den Herren Stadt
räthen die merkwürdige Eröffnung daß aus wichtigen Gründen
die weibliche Figur durch eine männliche erſetzt werden müßte
Die Mittel dafür wurden anſtandslos bewilligt

Mit glühendem Erz verbrannt Der Rhein Weſtf Ztg zu
ſolge kippie am Dienstag nachmittag in der Dort münder
Unlen beim Gießen von Stahlbköcken eine mit glühendem Erz
gefüllte Pfkanne um Zwei Mann erlitten dabei ſchwere fünf
Mann leichtere Verletzungen

Unglücksfall in einer Celluloſe Fabrik Wie der Gelſenklrchener
Zeitung aus Dorſten gemeldet wird zerſprang dort am Diens
tag nachmittag in der Celluloſe Fabrik ein Kocherdeckel Zwe
Mann wurden dadurch getödtet einer verwundet

Der flüchtige Bankier Karl Elling aus Eberwalde wurde an
Bord eines engliſchen Dampfers in Liverpool verhaftet Er
war wie wir ſ Z meldeten nach Verübung großer Depot
unterſchlagungen flüchtig geworden

Hochwaſſer wird aus Poſen gemeldet Die Warthe iſt ſeit
Dienstag um 10 Centimeter geh ſgep und hat gegenwärtig eine
Höhe von 3,24 Meter erreicht Mehrere Straßen in den gegen
überllegenden Stadttheilen Poſens ſind bereits überſchwemmt
Jn den Kellern der Walliſchei iſt Grundwaſſer eingetreten
Auch aus Schrimm wird ein Steigen der Warthe gemeldet

Golddiebſtahl auf einen Ozeandampfer An Bord des geſtern
auf der Weſer eingetroffenen Dampfers Kaiſer Wilhelm
der Große ſind aus der erbrochenen Kontantenkammer zwei
Barren Gold geſtohlen worden Der Norddeulſche Lloyd
in Bremen hat für die Wiederherbeiſchaffung des Goldes und

h des Thäters eine Belohnung von 10,000 Mark
ausgeſetzt

Rettung aus Seenoth Der auf der Ausrelſe nach Weſtindien
begriffene Dampfer Auſtralia der Hamburg Amerika Linie
traf am 5 Febr unweit Falmouth den finniſchen Dreimaſt
ſchooner Tytty in gefährlicher Nähe von Felſenriffen dieſen
zutreibend in vollſtändig manövrixunſfähigem Zuſtande mit über
Bord gegangenen Fockmaſt an Trotz ſehr hoch gehender See
wurde von der Aunſtralia zur Rettung der Beſatzung ein Boot
klar gemacht das von dem zweiten Offizier geführt und mit
Freiwilligen bemannt war Es gelang die aus 8 Mann be
ſtehende Beſatzung des Schooners zu retten Der Kaiſer hat
in Anerkennung der tapferen Seemannsthat dem Führer des
Dampfers Auſtralla Kapitän Kayſer und dem zweiten Offizier
Damm den Kronenorden 4 Klaſſe verliehen

Eine Schiffskataſtrophe anf der Donau Wie Magyar Orszag
meldet explodirte bei Kamenieza in Ungarn auf der Donau
der Keſſel des mit Aueflüglern beſetzten Propellers Diana
Das Schiff begann zu ſinken Die Ausflügler ſprangen
in die Donau und ſchwammen an das nahe Ufer Hierbei
ertranken fünf Paſſagiere drei Mat roſen wurden
ſchwer verletzt Der Steuermann und das Schiffsperſonal
wurden verhaftet

Schadenfener Durch einen Brand wurden in der ungariſchen
Ortſchaft Jos z o im Abauj Tornaer Komitat 24 Häuſer ſammt
Nebengebänden eingeäſchert

Letzte Telegramme
Berlin 11 April Beim Kaiferpaar fand geſtern

abend große Tafel ſtatt bei welcher der Großherzog von
e eimar ſeinen Platz zwiſchen dem Kalſerpaare

atte

London 11 April Daily Telegr meldet aus Kapſtadt
vom 10 d M Einer halbamtlichen Meldung zufolge hatte
Botha neuerdings eine Zuſammenkunft mit Kitchener

Kapftadt 11 April Reuter Meldung vom 10 ds abends
Nach den letzten Meldungen iſt Botha bereit als Vertreter
ſämmtlicher Streitkräfte der Buren über den Frieden zu
verhandeln Während einer kürzlichen Verhandlung mit
Dewet wurde Botha klar daß Dewet ſich zu ergeben weigereallein Botha ſoll überzeugt 7 ſein daß Dewet morall

unzurechnungsfähig 7 ſei und da er das einzige Hindernibisher zum Abſchluß des Friedens gebildet abe wünſcht

Boiha die Verhandlungen wieder äufzunehmen Man ſſt
Anſicht wenn Botha ſich ergebe werde man mit Dewet raſch
fertig werden weil ſeine Streitmacht immer mehr ab
nimmt

Rom 11 April Jn Neapel ſchoß ein Prieſter eine
Frau und deren Kind todt 9 rWaſhingten 11 April Nach einem Bericht des Acker bauBe ſt der Durch nültsſtand des Winterweizend 87
und des Roggens 93,1 e Winterwelzenernte wird auf

457,258,000 Buſhels geſchätzt
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Handel Gewerbe und Verkehr
Den Abendblättern zufolge etellte die zur

Prüfung der Vermögenslage und Geschäftetührung der Aktlen
Gesellschaft für Grundbesitz und
verkehr eingesetzto Vertrauenskommission
Goeschäftsbericht und die Bilanz nicht nur per 31 Dezember 1899
sondern auch in den vorangegangenen Jahren eln durchaus
falsches Bild von der Lage der Gesellschaft geben dass dle
Bilanzen seit Jahren systematisch künstlich konstruirt sind und
dass der Vorstand durch die Art der Geschäftsführunog sich und
seiuen Freunden rechtswidrige Vortheile zuführte

London 10 April In der Sahresversammlung der Hätten
besitzer Bell Brothers in Middelborough erklärte der
Vorsitzeude der Jahresgewinn betrage 360,000 Pfund Sterling

trotz der Gerüchte über die ausläudische
Konkurrenz hege er keine Befürchtung bezüglich der Zukunft
der engllechen Eisen und Stahlindustrie falls England falr
play zu thell werde

Gestern wurden die Aktien der A abeste und Gummi werke
erstmalig eu 178 Proz gehandelt

Rio de Janeltro 9 April
Bueues Alres 9 April Goldagio 128 20

Berlin 10 April

und fügte hinzu

Wochenübersfeht der Relehavank vom G April
Berlin 10 April

Woeohsel an London 12

otheken5 dass der

1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde
U an1392 M berechnet

2 Best an Reichskassenscheinen
Noten anderer Ranken

an Wechseln
an ILombardforderungen
an Effekten
an sonstigen Aktiven

4

5
8

7

89

9
10

11
12

New Vork 10 April Telegr Rother Winter weizen
Mal 76 Jull 76 Septembor 75Male Mai 48 Juli 48 September 47

Goetreidefracht I
Obicago

70 Mais Mai 43
Hamburg 10 April

157 165 Laplata 136 138
oitf Hamburg 109 112 do 110 115 mecklenburgis

Gerste rubig
Amsterdam 10 April
Novbr

Oktober

loco 78 April

stetig

das Grundkapital
der Reservefonds 1der Betrag der uml Noten 1,7
die sonstigen täglich fälligen
Verbindlichkeiten
die sonstigen Passiven

A 150,000,000

62,759,000 Abn

o 477,614,900 Abn
19,377,000JAbn

Wanren und Produktenberiehte

10 April

Roggen ſoco matt

Weizen auf Tormine geschättslos
Roggen loco auf Termine unverändert Mai 127

Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
M 809,834,000 Abn

23,191,000 Abn
15,308,000 Zuao

828,026,000 Abn
72,522,000 Abn
17,876,000 Zun
87,423,000 Abn

1,829,900

603,000
1,689,000

76,426,000
36,4099,000
31,973,000
6,831,000

unverändert
unverändert

58,661,000

27,486,000
2,289,000

blehl 2,70

Telegr Weizen Mai 70 Fuli
loco holsteiniseher

südrussischer ruhig
cher 143 150 Hafer

Mai

New Vork 19 April Weizen pr Mai 76 Mais pr Mai 48 g

London 109 April
BRohzucker loco 8 sh 11 d

Paris 10 April Schluss Kohzucker ruhig 88 neue Conditionen
24 à 24 Weissor Zucker matt Fr
Mai 2776 bai Aug 28 OKt Jan 26

Hamburg 10 April Kakkee ruhig Vmsate 1579 Sack
Hamburg 10 April Vormittagebericht

Mai 31,50 Gd
Rubig

Mai 31,60 Gd
Ruhig

Nordhausen 10 April Branntwein 45 Vol
Fass ab Brennerei 64,00 66,90

Hamburg 10 April
Mal 135 Mai Juni 135 G

Paris 10 April
Mai 268,50 Mai Aug 28

Oelsaaten
New Vork 10 April

do Rohe und Brothers 88
Hamburg 10 April
Brewen
Pfg Armour shieid in Tuhbs

S Speckrn
April Abladaris 15

Mai Aug

Berlin 10 AprilVerkaufe iandenh
eine Bezahlt wurden
besw für 1 PId in Plg

Susgemüatet höchsten Sohlacbtwerths

i

3 per 109 kg

Sept 32,75 Od Dez 33,25 Gd
Hamhburg 10 April abends 6 Uhr

Sept 32,75 Gd,

LIavre 10 April Schlussberiecht
Peimann Ziegler u Co
per Sept 39,75 per Dez 40,25 Unregelmüässig

Amsterdam 10 April

Dez 33,25 Gd

Petroleum Standard white
,60 do Retined in Cases 8,70

per April 18,05 Br

desgl 40 Vol
Spiritus rubig April 14 G

Juni Juli 14 G
Schlussbericht piritus matt

75 Sept Dez 29 75

Fettwaaren
Ielegr Schmalz Western

Rüböl unvorzollt fest Icco 57,03

624 Sehale

Ochsen
79

avazucker loco 11 ruhig Räben

April 27

Good average Santos
März 34,00 Gd

Kaklkee good average Santos
per Aürz 33,00 Gd

Bericht der Hamburger Firma
Kallee good average Santos per Mat 39,00

Javn Kalkee good ordinary 32,50

Petroleum
m ambearg 19 April Petroleum rublg Standard hite loco

r

Bremen 19 April Börseu Schlussbericht
loco 6,50 Br

New Vork 10 April
New Vork 7,65 do in Philaclelphia
do Credit Balnees at Oil City 120 00

Antwerpen 19 April Schlussbericht
tooo 18,09 ber u Hr
Juli 18,50 Br

Rablklinirtes Petroleum

Raffinirtes Typo weise
per Mai 18,25 Br por

für 120 kg ohne
00 60,00

eteam 8,70

in Tubebs 43 Pg andere Marken in Do
stetig Short elear middling loco 43

Sehlassberieh

pt Dez 56

April

April 2825

I

c

Räböl rubig April 66,55 Mai
Anuitwerpen 10 April Schmalz per April 102,25

Viehmärkte
Städtisohbher Sehlaehtviehmark1882 Kalver el

Pfd oder 50 kg SchlachtgewiFür Kinaor r
8059

1 voll
ahre alt

Sohlgehtwerih 9 m
ältere

wiokelte jüngere
5 ein genährte Färsen und

r

9 junge kleiseh

8 gerivg gen

kälber 62 66 3
arte Kälber Fresser 40

nieht ausgemäsete und ältere e
und gut genäbrie lZiern 7 Fuifen lin höe

en Seh u Kühevolltleisoh auggemüetete Fürsen höchsten Sehlachtwerthsv er Küire e W höcohbstens
hre alt tere ausgem e Kühe und wenigeJe 8 mit genährte Färsen und u

et r 25 hatteilehmast un te 72 765 mittlea See ringe Saugkälber 54 56
Läm und jüngere Masthammel 69 63 M 2 ältere Alasthammeh r J aküerig genührte Hammel und Schafe erzachal
46 49 M 4 Holsteiner Niederungeschafe auch pro 190 Pfun
Lebendge wicht M Sehb Man rahlt für 100 Pfund lebend
oder mit 20 proz Tara Abzugfoinerer uha Ueren Kreuzungen höchsetens I Jahr alt

Küser ele Schweine 52 54 goring entwickelte 465 51
Sauen 48

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben etwa 110 Stück
un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
fanden reichlich des Auftriebs Absate
ruhig und wird voraussichtlich geräumt

Hamburg 9 April
Lelnkuohen 1 130

London 19 April Chili Kupfer 685 Tatrl 3 Mon 609 atri
New Vork 10 April Zinn 26,25 Kupfer 17,00 Doll

Oolkuehen fest Rapsekuohen 105 125
Palmkuechen deutesohe 110 105 A Cooosnuss

kuahen 105 125 Al Cocosnusskuchen deutsohe 115 120 M Erdnuses
kuchen 120 145 M Baumwollgaatkuohen 120 115 M Palmkerneohrot
100 95 M die 1000 kg

Metalle

Ameaterdam 30 April Bancarinn 68

Nenroder Kunstanstalt
ienburg E V A abgBerliner Börse Wordd Eiswerke

vom 106 April
Omnibus Gesellschaft

peln Portl Cem
Ergünzung en don ktelegr Orenstein Koppel

Meſdungen im gestr Abendblatt Passage

Bank Disconto
Berlin Wechsel 41/2 Lomb 5/2 SAmgterdam s Brüseoi i hee Scuent

Petersburg 8 Wien S Sehwartzo f
London 4 Paris 3 Siemens Glas Industr

Rhein Cham u Dinas W
Sangerhäuser Masch
Saxonia Cement

Siemens HalskeDeutsche Tonds u Staatspap Stettiner Cham Didier
Barmer Stadtanleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1692Magdeburger St Anl
do do neue Lig 55 60b o 69/0 St Pr

l Wittener Guss313 37 Winhelmshütte eonv
Westpr Prov Anl
Bad Staals Eis Anl 31/2 95 80 hBayrische Anleihe

Sudenburg Maschini 353 Ver Köln Rottw Pulv
Zu 95 00b20 Vereinsbrauerei Artern
312 94 600 Westt DPrahbt Industrie

do Union konv

Zuckerfabr FraustadtBraunsehwv 20 Thlr I
Köln AMind Pr Anth
Hamb 50 Thlr Loose
Meininger 7 Loose
Oldenb 40 Thlr ILoose 3

Ausländische Fonds Bresſau Warschau
Dortnund Oronau E 81/2 158 25b2

4/2 73 50b2 Marionb Allawkaw 5
21,00ba26 O preues Südhahn 5

Bisenb Prior Obligationen

Argent Gold Anl 590
do innere do 4

Barletta 100 Iire Loose
Bukar Stadt Anl 1884
do do 1888Chilen Gold Anl 1889

Chinesische St Anl
do v 1895
do do kleinedo V 1896do v 1898Fgyptische priv Anl
do do do

Freiburg 15 Fr Loose
Griech Anl 1881 84

do Kons Goldrente
do AMonopol Anl
do Gd Anl v 1890

Lissabon Stadtanl 1986

do do oMailänd 10 Iire Loose
Mexikaner Anl à 100

do RA 20Norweg Staats Anl 88
Oesterr 1860er Loose
Rumän Anleihe 1891

do do mittleredo do kleine
Russ Gold R 1884 87
do Orient Anl II
do do IIIdo Nicolai Oblig
do Boden Kredit
do 3 do garRuss Präm Anl 1864
do do 1866Schwed St Anl 1886
do 0 1890do Hyp Pfdbr 1878 4

Türkische Anleihe D
do Administ
do 400 Fres I oose

Ungarische Gold A
do Rr R
do Staats R 97

130 4046
132 20b2
131,70b

13150b

41/2 85,75ba0
41/2 84 10ba6
41/2 84 80626Ital Fis Obl St gar
5/2 100,506 do Mittelmeerb stfr

e ä i

n r

Artorn Rrückenpegol
Woisseufola Oberpegol

Unterpogol
Trotha
Alsleben Oberpegel

Unterpegel

Kalbe Oberpegel
do Unterpegel

Moldau

0 April

I vor

96

3,18
4 2,92

,33
i

4 20
3,20

R

voll feischlge Kernige Schweine
Budwele

ag
Junxghuntlau
Laun
Pardublts
Braudele

II

ſeitmerita

Bei den Schaffen
Der Schweinemarkt verlief

10 Apr
Ieutige Fahrliefko Zoll ösztorr

durg ohne Abmachung

61/2 102 00b26

296,00620 do
v

105 00b20 o
157,7562 ein H conv

do Serie II
B

o unkdb bis98,00b20 do Em VI
do Em VII unk b 1906

Deutsohe Risenb Prior Obg
28 40b2 Hortm Gronau J 372

Ostpreuss Sücdhbahn 4

Deutsche Bisenb St Prior

emberg Czernowitz6

6 103 00b0öest Frz Staatsb gar
94,80b2 do Ergänzungsn
81,30b do Gold Pr
e esterr Lokalbahn

do Nordwestbahbn
29,00b2 Südöster Bahn Lomb
39,000 do Obligationen
31,000 Ung Nordostb Gold 0
44,80b26 do Eisenb Silb A
38,206 Ilwangorod Dombr gar
69,900 Kosl Woronesch Obl
70 25b2B K Chark As Obl 89
13,50b26Kursk Kiew
97,105 NIosco Kiew Woron
97,106 fo Kursd e Mosco Rjäsan 2 22808

do
do

Industrie Aktien
A G f Anilinfabr
Admiralsgarten Bad
Annaburger Steingut
Archimedes
Bauges Berl Chrl i Liq
do Wilm G i LiqBraunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Brsl Eisenb Linke
Breslauer Oelwerke

do Strassenbahn
Cement Bau Ges Berl
Charlottb Wasserwerk
Chem Fabr Schering
Chemn Masch Zimm
Dessauer Gas
Deutsch Am Werkz
Dtsch Gasglühl Ges
Dtsche Jutespinnerei
Elberfeld Farbenfabr
Frdwannsdorf Spinn
Freund Masch Konv
Görlitzer Eisenbbed
Hagener Gussstahl
Hansa Dampksehiff
Harburg Wien Gummi
Harkort St Pr konv

do Brückenb konv
do do St Pr

Hirschberger Masch
Ke n Th Eisenge n Mü

0 conyKurfürstend Ges i Liq
La Veloce Ital DLudw Iwe Co 24
Mälzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Magdeb enMusehin Breuor

sener Bgw

111112
828282

il Von den oberen Plätzen worden 87 cm Wueln
Mass Fracht agech älag

To
Wlienberg
Rosslau
Barb

wWnkenberze

Dömliz Peg
Lauenburg

C uohs
r

s

7 2
17

6

Sohleppverkehr auf der Saale

61/2 113 90b D Grundsech Obl fre Z
79,50bz6 do do V VI
66 25b20 Deuts

13 1680 756
12 1124,50520 do

III

IV VI

Präm Pfädbr
Nordd Gr Cred Pfdb
do IV V ukb b 1903

Ostpreussisehe
Pom II VI 1900 uk

III 1904 uk
IX X 1906 uk

do XI XII 1908 uk
II III 1906 uk

P B C Pfd I II rz 110
do III V u VI rz 100

XIII rz 100
XIV ukb 1905
XV ukb 1904

Pr Centrb Pfdbr 1900 4
1900
1906

Pr Hp A B 49 an J
do do 495 Apr O
do do 3 Jan Jdo do 3 Apr O

Pr Pfdbr BKk uk 1905
do X VIII ukdb 19089

XIX ukdhb 1909 4
do XX u XXI uk 1910
do Kleinb Obl b 1904
do 7 b 1908do Comm Obl b 1907
do do Em II unk 1910
Rh W Bder I III

Pfd VII
Ia conv

X unkdb 1958
do XI u XII 1910

84,500 Hamb IIypothek Pfd
8 251 310 unk 1995

221/2 276,75b20 do unk bis 1900
114,50b20 do 301 330 unk 1908

do S 46 190 uk 1905
17t/2 159 50620 do alte u con

199 60b26Hann Bod Pf I uk 1904
do

4

VII 1908
do Edo VIII IX

129,90b2
h

101 30bz

102 25b2
112,500
107,750r

101,750

Aitgetheilt vom Halleschen Speditions Verein m b H
Angekommen in Halle am 19 April Sehlepper 632 Sr Zimmer

mann mit Slückgut von Hamburg er
1/2 44 90b20

44,90b26 Bergworks u Hüthen Geg
02927

97,80b20 Aplerbeck
98 30b26 Arenberg
98,750 Baroper Walzw

r neismarckhüttene Bargrreris 129 283 75h1
98,00b26

J ſor do n
Bergwerk 50 575 00b

erk O 1129,50be0
e 85,00a a

91 000 ſConsolidat Bergw G 30 339 0051
90 50b0 Consol Marie

Daxer Kohlen kon 9 181 500d Gelsenkirch Gussstah 14 129 1069
92 000 IIarzerFisenw Lit A B 25 107 50b

Inowrazl99,000 K attowitzer

Königin Marienhütte 530,50 u Leopoldsgr Edderitz 7
99 10b20 Lut Tietb x 0 7599,20b20 uise Tiefbau Konv 5,50 b

62

99,000

90,800 M 3B J ßgMagdeburg Bergwerk 462e Marienhütte Kotzenau 5

Steinsalzbl 3 128,75b29

Mend Schwert St Pr 6 127 50b1933 Niederl Kohlen 12 135 o
Khein Stahlw Lit C 16 170 5069Seblesiseh Zinkhütten 27 314 500

05 60b20
95,75b20

Stadtberger Hütte 11
Wurm Revier

170,756b2

712 122,25b20

86 50b260vblig v Tndustr u Bergw Ges
86 50b20

86 50b20 Allg Elektr Gesellsch 2 99 40
86 50b26 Aschersleb Kaliwerke 498,500
81 25b20 Bochumer Gussstahl 4 1100,000

Dessauer G
Dortmunder Union 5 I110,250
Gr Berl Pferdeb I u II

41/2 106 7560

Zu 96 30b
98,50 Hamb Packetfahrt 4 101 75 30
97,800 Laurahütte
90 50b2 Naphta Obligationen
98,80b20 Norddeutseher Lloyd

31/2 90,600
41/2 97 25b10

4
90 50b20 Oberschl Eisen Ind 6095 00br0
90 40b20 v Tiele Winkler
83 00b20 Zoologischer Garten

75,00b20
75,00b z Bank Aktien

90 50b20 2 rBank d Berl Kassenv 823 146 400
38,50 berg Mark B i FElbt 872 147 500
98,50b20 Börsen Ha delsverein 49 103,000

Cob Goth Kredit Ges 9
99 000 Cöln W U Komm
92 100 Danziger Privatbank

Deutsche Grundschulä 7,50b20
do Effekt B Hahn
do Hypoth B Berl 61/2 111,00 b

6 101,75br4

180,50 Galiz Karl Ludw B 6199,009 Grabe
289,758 Kaschau Oderberg
234 00b20Kronpr Rud St Seh
133 00b26Lemberg Czernowitz
211,00b26Oesterr Nordwestb
82,000 do B Elvethalb

do do BMarienburg Mlawka

Bank u Kredit Abt
Allg D Kr A Lpr
Dresdener Bank

185 75b20
148,000

Kamm
Sächs M F
Sächs Webstuhl

Fabr Schönherr 185
Thür Gasges Spz 239

Stamm P

4

4

4

4
a

8

141,60b20 los lensk ukb b 1905 98,00b2 in 8 ba7450620Orel Griäsi 1889 4 I a IV b 1904 e ine75,200 Rjäsan Koslow 4 VI ukäb 1906 700 ivatbanic 7 131,25675 200 Rjäsan Vraiske gar ukd v unkdb 1908 be er rer ſuu deen
b 1900 4 V urab o 4 800 I rn ehe 008D Rkjasehk Morczanse 5 Säehsisehe h geh72 ins Beiosors J 3000 Königsber ereinsb n7 e Russ Shawesthahn 3 4 100,500 r Kommerzh 1

PIranskaukasische 3 ritt I I B ivatb 4 102 25094 303 Warschau Wiener 10er 4 Pommersche 102,000 n s 9100b9
344 50b2 do IX Ser 4 Posensche 101 800 Fomm Hyp R 7 79 25620Wladikawskas Oblig 4 g Preussische m r Hyp GSpieib 6u/2 12 50 b97,00b do unkdb b 1506 4 Sächsische 101,800 Preuss Pfandbr B 7 117,75097 10b20Manitoba rz 1933 61 Schlesische 101,800 Rheinische Bani 9 682,50b0

Nor nen Wilheima Mgd Allg 14u2 e L T r T 7 T T100 00b do Gen ILien 3 Leipziger Börse 10 AprilII o v t S Fr rz 1931 6 Zt z Zt hre 7o l cite 7 I6 so Säehs Rent Anl 2533 86 108 Alansk Gew 2882 100,750

93 70b2 Central Pacifie 5 70583 2 rn 86 106 4 1879 100,70natol l 2049 86,500 4 do Em 1875 100,70II 2640 M Thlr 33/28tadtobl 1884kon v 96 000Mlacedoniache G O 30/0 Staatsanl 1855 03,000 31/2 do 1876konv 96 000228 000 Portug Eisonb O 1886 8 do 67 kv 400 97 750 31/2 Altb Landoblig 96,00065 25020 do 1889 4 684 90b2 81/3 Landrentenbr 6500 95,500 3172 500 96,200
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